
 

Jeden Dienstag ab 18.30 Uhr Frakti-
onssitzung im Restaurant Präsenzhof, 

Gäste sind willkommen.

Jeden ersten Montag im Monat, 19.00 

Uhr, Grüne Runde im Restaurant Carpe 

Diem, Berliner Ring.

Infostände zur Europawahl am 03., 10., 

17. und 24. Mai jeweils von 10-13 Uhr.

Bürgerwehrbrunnen, Fußgängerzone.
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L i e b e  B e n s h e i m e r  G r ü n e !

Ihr haltet die druckfrische Ausgabe des Grünen Krokodils in Händen. Im kommenden Halbjahr 

steht die JHV an, zu der wir hiermit herzlich einladen. Außerdem beschäftigen wir uns mit der Bür-

germeister- und Europawahl. 

In diesem Sinne:

Grüne Lektüre und bis zum nächsten Mal!           Eure SprecherInnen und Moritz

Sonntag, 25.05.2014: Europawahl

06. – 15.06. Hessentag in Bensheim

Samstag, 12.07.2014: 

GLB Sommerfest 
Bürgerwehrbrunnen, Fußgängerzone

Mittwoch, 09.04.2014, 19.00 Uhr  

Jahreshauptversammlung

Restaurant Carpe Diem, Berliner Ring

                                       

Rechenschaftsberichte von Dezernent, 

Fraktion und SprecherInnen sowie Neu-

wahl der SprecherInnen

Die GLB wünscht allen Freundinnen 

und Freunden ein 

FROHES NEUES JAHR 2014
Viel Erfolg, Glück und Gesundheit!



Im Dezember 2014 endet die Amtszeit von Bür-
germeister Herrmann. Es steht somit die Neuwahl 
eines Bürgermeisters an. Der Verzicht von Bür-
germeister Herrmann auf eine erneute Kandidatur 
hat seiner Partei der CDU eine schwierige Perso-
naldebatte erspart. Für die GLB entfällt durch den 
Verzicht eine schwierige interne Diskussion um 
die Umsetzung der Verpflichtung aus dem Koa-
litionsvertrag (Unterstützung des CDU Kandida-
ten). Das nunmehr die Verwaltungsspitze neu be-
setzt wird eröffnet Chancen für das Überdenken 
seitherigen Verwaltungshandelns und für die Zu-
sammenarbeit in der Politik zum Wohle der Stadt.
Über den Wahltermin ist noch nicht entschie-
den. Der frühste mögliche Termin ist der 25. Mai 
der Wahltag der Europawahl. Eine gegeben Falls 
erforderliche Stichwahl könnte dann  nach dem 
Hessentag stattfinden. Der Hessentag würde so-
mit den Wahlkampf zur Stichwahl überlagern. 
Denkbare andere Wahltermine lägen entweder 
in den Schulferien oder quer zum Winzerfest, si-
cherlich auch keine erfreuliche Konstellation. Die 
Bürgermeisterwahl sollte also zusammen mit der 
Europawahl erfolgen. Die Kombination beider 
Wahlgänge dürfte die Wahlbeteiligung positiv be-
einflussen. Darüber hinaus entfällt ein zusätzli-
cher Wahltag und die damit verbundenen Kosten. 
Eine weitere Belastung der städtischen Mitarbei-
ter im Hessentags Jahr durch einen zusätzlichen 
Wahlgang könnte vermieden werden.

Die frühzeitige Klärung der Nachfolge von Bür-
germeister Herrmann im Frühsommer schafft 
Klarheit für die Kommunalpolitik im Herbst. Der 
neue Bürgermeister kann sich dann in die Dis-
kussion einbringen. Dies gilt sicher für die loka-
le Energiewende und Klimaschutz, das durch die 
neue Landesregierung geschaffene Umfeld im 
Schul- und Erziehungsbereich, Stadtplanung und 
nicht zuletzt die Intensivierung einer nachhalti-
gen Haushaltspolitik im Rahmen der Aufstellung 
des Haushalt für das Jahr 2015 und folgende.
Die CDU hat mit Rolf Richter einen Kandidaten 
vorgeschlagen, der in Bensheim aus jahrelangem 
Engagement wohl bekannt ist. Es spricht vie-
les dafür, dass man mit ihm zum Wohl der Stadt 
arbeiten und streiten kann. Die neue schwarz/
grünen Landesregierung wird auch für die Kom-
munen Veränderungen anstoßen, die zu gestal-
ten sind. Es bleibt abzuwarten, ob aus den Reihen 
der Opposition in der Stadtverordnetenversamm-
lung ein ernst zu nehmender weiterer Kandidat/
in vorgeschlagen wird. Die seitherigen Zeichen 
deuten nicht unbedingt darauf hin.
Nach offizieller Bekanntgabe seiner Kandidatur 
hat sich Herr Richter sogleich bei uns vorgestellt. 
In entspannter Atmosphäre konnte bei diesem 
Gespräch ein erster, sehr positiver Eindruck von 
Rolf Richter gewonnen werden. Weitere Besuche, 
bei denen es um die Politik in Bensheim geht, 
sind bereits geplant.

Michael Krapp

BÜRGERMEISTERWAHL 2014

Europa ist großartig, vielgestaltig, voll verschie-
dener Ideen und somit auch voller Meinungsver-
schiedenheiten und Probleme.
Es ist das Europa der großen und kleinen Volks-
wirtschaften, der Atomkraft und der erneuerbaren 
Energien. Das Europa der rechten Strömungen, 
die den Wirtschaftsraum wieder in seine national-
staatliche Enge zurückversetzen wollen und der 
Befürworter einer noch weiter gehenden gemein-
samen Finanzpolitik. Das Europa der Mauerbauer 
gegen die Einwanderung von Menschen aus aller 
Welt und der Grenzöffner.
Außer diesen Bereichen, die immer wieder in den 
Medien auftauchen, gibt es eine Reihe von Pro-
blemen, die seltener publik werden. Noch sind 
wir in Europa vorsichtig mit der Verwendung von 
gentechnisch manipulierten Pflanzen und hor-
monell behandelten tierischen Erzeugnissen. Die 
weitere Patentierung von Lebewesen wurde zu-
nächst  ausgesetzt. Um den Ausstoß klimarele-
vanter Gase zu senken wurde der Emissionshan-

del eingeführt.
Dies könnte sich mit dem Abschluss des Tran-
satlantischen Freihandels- und Investitionsab-
kommens sehr schnell ändern. Eine Kennzeich-
nungspflicht für genmanipulierte Nahrungsmittel 
könnte als Handelshemmnis eingestuft und somit 
untersagt werden. So beklagt sich der US-Verband 
der Biotechnik Unternehmen über die Lücke zwi-
schen den Zulassungen von Biotechnologie Pro-
dukten in den USA und in Europa. Sie hoffen mit 
Abschluss des Freihandelsabkommens auf eine 
schnellere Zulassung, besonders von gentech-
nisch veränderten Pflanzen in Europa. Airlines for 
America, der größte Verband der US-Flugbranche 
sieht in dem Emissionshandel ein Fortschrittshin-
dernis und hofft auf dessen Abschaffung.
Damit die Probleme Europas menschenwürdig, 
zukunftsträchtig und sozialverträglich gelöst 
werden rufe ich Euch auf an der Europawahl teil-
zunehmen. Für ein grünes Europa!

Birgit Rinke

EUROPA - Wir haben die Wahl



Am 13.12.13 wurde der Regionalplan Südhes-
sen, -Teilplan Erneuerbare Energien beschlossen. 
Städte und Kreise werden zur Stellungnahme bei 
der Offenlage Ende Februar 2014 aufgefordert. 
Für Windkraft wurden 2,8 % der Fläche als Vor-
ranggebiete ausgewiesen. Mehr unter www.rp-
darmstadt.hessen.de, www.region-frankfurt.de
Bebauungsplanentwurf für das Neubaugebiet 
„Ober dem Gotteshäuschen“ in Schwanheim setzt 
neue Standards für Klimaschutz bei neuen Bau-
gebieten (Masterplan 100% Klimaschutz)
CDU Bürgermeisterkandidat Rolf Richter wird von 
der GLB unterstützt. Wir hoffen auf eine gute und 
verlässliche Zusammenarbeit.
Deichverlegung beim Winkelbach nahe der A5, 
zwecks Renaturierung. Ein gutes, ökologisches 
Projekt vom Gewässerverband und der Stadt. 
Erstmals gab es in Bensheim eine fraktionsüber-
greifende AG zur Konsolidierung des Haushaltes. 
Als erster Schritt wurden im Ergebnishaushalt 
270.000,-- Euro eingespart und 42.000,-- Euro 
mehr eingenommen. Weiterhin gibt es viele Prü-
faufträge, die zu Verbesserungen führen sollen.  
Fuldastraße: Kindertagesstätte wird wie geplant 
als Passivhaus neu und größer gebaut, um den 
wachsenden Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen 
abzudecken. Auf Wunsch der Anwohner wird die 
freiwerdende Fläche als Wiese angelegt und nicht 
als Baugrundstücke verkauft.
Gebäudesanierung ist das wichtigste Element zur 
Umsetzung des Masterplans 100% Klimaschutz. 
Die städtischen Gebäude werden bis zum Ende 
der Wahlperiode energetisch saniert, wenn sich 
die Sanierung innerhalb von 20 Jahren rechnet. 
Haushaltsplan für die Stadt Bensheim wurde von 
der Stadtverordnetenversammlung beschlossen. 
Trotz vieler Kürzungen gegenüber dem Entwurf 
weist er ein Defizit von 13,8 Mio Euro auf. 2012 
betrug das Defizit 17,5 Mio in 2013 lag es bei 
14,2 Mio.
Innen vor Außenentwicklung – Um die Umgestal-
tung im Hemsbergvierteldabei in verträglichen 
Bahnen zu halten wurde auf Wunsch der Anwoh-
ner eine Veränderungssperre erlassen und es 
wird ein neuer Bebauungsplan aufgestellt.
Jugendarbeit: Die Planung des nächsten Jugend-
forums in Form eines „BAnanopodiums Jugend-
kultur“ funktioniert fraktionsübergreifend – die 
GLB ist durch den SSK-Vorsitzenden Moritz Mül-
ler maßgeblich für die Umsetzung verantwortlich.
„Klimaneutrale Stadt“ ist ein Leitthema für den 
Hessentag 2014 in Bensheim. Wir wollen, dass es 
sich nicht nur in inhaltlichen Beiträgen spiegelt, 
sondern auch, dass der durch den HT verursachte 

zusätzliche CO2-Ausstoß durch die Errichtung ei-
ner Photovoltaikanlage ausgeglichen wird.
Landeskoalition von Grünen und CDU ist mit vie-
len Erwartungen verbunden. Im KOA Vertrag steht 
u.a. Nachhaltige zertifizierte FSC Fortwirtschaft, 
Anteil der EE soll in Hessen bis 2019 verdoppelt 
werden, keine Gentechnik, Verbesserungen bei 
inklusiver Beschulung, Modernisierung der hess. 
Verfassung durch Volksabstimmung, die GVFG 
Mittel werden wieder hälftig für ÖPNV und Straße 
verwendet, die 60/40 Regelung  zu  Gunsten des 
Straßenbaus wird zurückgenommen u.v.m.
Meerbach wird zum Hochwasserschutz vom Ge-
wässerverband auch im Bereich B3 und Bahn ver-
tieft und die Stützmauern neu befestigt
Naturschutzzentrum: 10 Jahre Jubiläum in 2014. 
Bestand für weitere 10 Jahre gesichert
Oyan - unser Finanzdezernent erklärte, ohne eine 
Erhöhung der Grundsteuer zum 1.1.2014 kann 
es keine Genehmigung des Haushaltes geben. Er 
legt ein Konzept vor, nachdem bis 2020 der städ-
tische Haushalt wieder ausgeglichen sein wird
Parkraumbewirtschaftung in der Innenstadt soll 
Parkplatzsuchverkehr verringern, die Aufent-
haltsqualität für Fußgänger verbessern und der 
Stadt zusätzliche Einnahmen bringen
Qualität des Radwegs der B3 von Bensheim nach 
Auerbach mit Straßenerneuerung verbessert
Radabstellanlagen (dt. Fahrradständer) vor den 
Geschäften in der Fußgängerzone sollen wieder 
zulässig werden. Stadtrat Oyan hat dazu eine AG 
mit allen Beteiligten gegründet
Schwanheimer Straße soll in diesem Jahr eine 
neue Radstreifenmarkierung bekommen. So soll 
auch die Gefahrensituation in der Fußgängerun-
terführung gelöst werden
TSV Auerbach baut mit der Stadt die neue wett-
kampftaugliche Sporthalle im Weiherhausstadion 
und kann dadurch den Bedarf an Hallenzeiten ab-
decken und die Sanierung der alten Umkleidege-
bäude ersparen
Unverständlich ist die Begründung der Bahn für 
die Mehrkosten des S-Bahngerechten Ausbaus 
des Bahnhof Auerbach: „Mehrkosten bei der Stre-
ckenabsicherung“
Viel teurer als geplant wird dieser Ausbau des 
Bahnhofs Auerbach. Wir wollen ihn trotzdem
Wöchentlich tagt die GLB Fraktion
X-Mal nachgefragt: Im Dezember wurde nun der 
neue städtische Frauenförderplan beschlossen.
Zigtausende werden zum HT kommen (6.bis 
15.6.). Wir wollen ein guter Gastgeber sein. Es 
werden noch Helfer gesucht. Mehr Infos unter: 
www.Hessentag2014.de

Wolfram Fendler und Doris Sterzelmaier

Grünes A bis Z



D I E  G L B  D I S K U T I E R T  . . .

ist eine neue Rubrik im Grünen Krokodil. Wir möchten versuchen, Euch hiermit die Viel-
schichtigkeit unserer Positionen und Entscheidungen transparenter zu vermitteln. Dazu ge-
hört evtl. auch der Abdruck von geschriebenen Artikeln, die aber nicht oder lediglich in we-
sentlichen Punkten gekürzt von der Presse abgedruckt wurden. Auch Positionen, die in der 
Fraktion, dem Sprecherteam oder unter den Mitgliedern umstritten sind und somit nicht in 
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Grünes Krokodil
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DIE GRÜNEN; Erscheinung unregelmäßig.

V.i.S.d.P.: Die SprecherInnen der GLB
Darmstädter Straße 58, 64625 Bensheim
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Ihr Partner rund um den Druck!

www.hbodruck.de

Am 25. Mai 2014 zur Wahl gehen 
und ein grünes Europa wählen! 


